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Patrik Kestenholz | 
Gemeinde- und Gemeinderatsvizepräsident

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Der Mai steht für Neuanfang, Wachstum und frische 
Energie. Nutzen wir die Zeit, um mit Motivation durchzu-
starten, anstehende Aufgaben mit Elan anzugehen und 
persönliche sowie berufliche Ziele mit Leidenschaft zu 
verfolgen. Gleichzeitig sollten wir aber nicht vergessen 
innezuhalten, eine Pause zu machen und das farben-
prächtige Erwachen der Natur zu geniessen.

Pausen sind auch in der Schule essenziell für Erholung, 
Konzentration und Leistungsfähigkeit. Sie ermöglichen 
Gehirn und Körper, Stresshormone abzubauen, das 
Gelernte zu verarbeiten und neue Energie zu tanken. 
Gleichzeitig steigern sie die Motivation und fördern 
soziale Kontakte. Eine wertvolle Zeit ganz ohne digitale 
Ablenkung.

Gerne mache ich Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, auf 
zwei kommende Termine in der Gemeinde Biglen auf-
merksam. Am Montag, 18. Mai 2026, findet die Infover-
anstaltung zum Projekt «Riedhalde – Sanierung Gemein-
destrasse und Werkleitungen» statt. Weiter steht auch die 
erste Gemeindeversammlung im Jahr 2026 an (Dienstag, 
16. Juni 2026). In der Schweiz gilt die Gemeindever-
sammlung als Fundament der direkten Demokratie auf 
lokaler Ebene. Nutzen wir also das höchste Gut unserer 
Gesellschaft. Der Gesamt-Gemeinderat würde sich freu-
en, möglichst viele Einwohnerinnen und Einwohner an 
diesen Abenden begrüssen zu dürfen.

Nun wünsche ich Ihnen allen einen farbenfrohen Mai.

https://www.de.honda.ch/cars/handler/garage-central-biglen.html
https://www.biglen.ch/de/aktuelles/biglebach/
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G e m e i n d e v e r w a l t u n g
Ö ffnungszeiten 
Auffahr t  und Pf ingsten
Die Gemeindeverwaltung bleibt am  
Donnerstag, 14. Mai 2026 (Auffahrt) sowie am 
Freitag 15. Mai 2026 geschlossen.  
Ab Montag, 18. Mai 2026 gelten wieder die regulären 
Öffnungszeiten.

Ebenfalls ist die Verwaltung am  
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 geschlossen.  
Ab Dienstag, 26. Mai 2026 gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten.

Wir bitten Sie, allfällig reservierte Spartageskarten  
«Gemeinde» frühzeitig abzuholen.

Vielen Dank für das Verständnis.

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage!

	 Gemeinderat und 
	 Gemeindeverwaltung Biglen

G e m e i n d e v e r s a m m l u n g 
Voranzeige
Die Gemeindeversammlung findet am

Dienstag, 16. Juni 2026,  
20.00 Uhr, statt.
Die Einladung wird ordnungsgemäss im Anzeiger  
Konolfingen publiziert. Die Botschaft wird im Bigle-
bach 06/2026 abgedruckt.

An der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2026 
wird der Bevölkerung auch die Ortsplanungsrevision 
2021+ zur Genehmigung unterbreitet.

Gemeinderat Biglen

R a u m o r d n u n g  –  
O r t s p l a n u n g  –  
O r t s p l a n u n g s r e v i s i o n 
2 0 2 1 + 
 
2. Öffentliche Planauflage 

Der Gemeinderat bringt gestützt auf Art. 60 des kanto-
nalen Baugesetzes vom 9. Juni 1985 (BauG) folgende 
geänderte Unterlagen zur Ortsplanung 2021+ zur 
öffentlichen Auflage:

im Baureglement 
•	 Anhang 2: Inventar botanische Objekte Gemeinde 

Biglen 

im Zonenplan Siedlung und Landschaft
•	 Gesamtplan: Legendenpunkt Einzelbäume und 

Korrektur Lagepunkte 

•	 Ausschnitt 1: Korrektur Lage Hochstammobstbäu-
me

Die Akten liegen während 30 Tagen, das heisst vom 
30. April 2026 bis 01. Juni 2026 in der Gemeindeschrei-
berei Biglen, Hohle 19, 3507 Biglen, öffentlich auf. Die 
Unterlagen sind zusätzlich auf der Website der Ge-
meinde Biglen unter www.biglen.ch verfügbar.

Einsprachen und Rechtsverwahrungen können nur 
gegen die oben aufgeführten Änderungen erhoben 
werden. Diese sind innerhalb der Auflagefrist schrift-
lich und begründet bei der Gemeindeverwaltung 
Biglen, Hohle 19, 3507 Biglen, einzureichen. 

Die Einigungsverhandlungen finden am 03. Juni 2026 
statt. 

Gemeinderat Biglen

http://www.biglen.ch
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P r o j e k t  « R i e d h a l d e 
S a n i e r u n g  G e m e i n d e -
s t r a s s e  u n d  W e r k l e i -
t u n g e n »  

Anordnung der Urnenabstimmung

Der Gemeinderat hat die Urnenabstimmung über 
den Verpflichtungskredit von Fr. 1‘200‘000.00 für das 
Projekt «Riedhalde – Sanierung Gemeindestrasse und 
Werkleitungen» auf Sonntag, 14. Juni 2026 – und 
innerhalb der gesetzlichen Vorschriften – auf die vor-
hergehenden Tage angeordnet.

Stimmrecht:
Das Stimmrecht steht jeder Person zu, die in kantona-
len Angelegenheiten stimmberechtigt ist und seit drei 
Monaten in der Gemeinde wohnt.

Stimmmaterial:
Die Stimmberechtigten erhalten den Stimmzettel und 
die Botschaft spätestens drei Wochen vor dem Ab-
stimmungstag.

Stimmberechtigte, die im Stimmregister eingetragen 
sind und keine Ausweiskarte erhalten oder diese ver-
loren haben, können auf der Gemeindeverwaltung bis 
spätestens am Donnerstag, 11. Juni 2026, 16.00 
Uhr, ein Doppel verlangen. Die neue Ausweiskarte 
wird als «Doppel» gekennzeichnet. Sie wird nur gegen 
Vorweisung eines amtlichen Ausweises ausgehändigt.

Persönliche Stimmabgabe:
Das Stimm- und Wahllokal befindet sich im Primar-
schulhaus. Die Stimmabgabe an der Urne ist wie folgt 
möglich (Öffnungszeiten):

Freitag	 19.00 – 20.15 Uhr
Sonntag	 10.00 – 12.00 Uhr

Die letzte Leerung des Briefkastens bei der Gemeinde-
verwaltung erfolgt am Sonntag, 10.00 Uhr.

Briefliche Stimmabgabe:
Für die briefliche Stimmabgabe gelten die gleichen 
Bestimmungen wie für die eidgenössischen und kan-
tonalen Wahlen und Abstimmungen.

Bitte beachten Sie die Weisungen über die briefliche 
Stimmabgabe auf der Rückseite des Zustell- und Ant-
wortkuverts.

Stellvertretung:
Stellvertretung bei der Stimmabgabe ist nicht  
zugelassen.

Rechtsmittelbelehrung:
Beschwerden gegen die Urnenabstimmung sind 
innert 30 Tagen nach dem Urnengang schriftlich und 
begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mit-
telland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, einzu-
reichen.

Sie müssen einen Antrag, die Angabe von Tatsachen 
und Beweismitteln, eine Begründung und eine Unter-
schrift enthalten; greifbare Beweismittel sind beizu-
legen.

Einladung zur Informationsveranstaltung:

Montag, 18. Mai 2026
20.00 Uhr
Primarschulhaus, Feltschenweg 6

Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zum Projekt zu 
stellen. Es werden zudem die Pläne der vorgesehenen 
Sanierungsarbeiten aufliegen.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihr Kommen!

				  
		  Gemeinderat Biglen

	



Behörden und Ver wal tung

6

N e o p h y t e n  – 
W a s  s i n d  d a s ?

Neophyten – wissen Sie was das sind? Sie sind unter 
anderem in unseren privaten Gärten, entlang von 
Gewässern, entlang von Böschungen und im Wald zu 
finden. Neophyten sind nicht einheimische Pflanzen, 
die aus fremden Gebieten (meist aus anderen Kon-
tinenten), absichtlich oder unabsichtlich, eingeführt 
wurden, die sich bei uns in der Natur etablieren 
(Vermehrung in freier Natur) und sich auf Kosten 
einheimischer Arten schnell ausbreiten und so 
auch volkswirtschaftlichen Schaden verursachen. 
Die Früchte und Samen der Neophyten werden zum 
Beispiel durch Vögel, Gewässer oder auch den Verkehr 
weitergetragen. Um eine weitere Verschärfung des 
Problems zu verhindern, ist nebst wirksamen Bekämp-
fungsmethoden, die Prävention zur Verhinderung 
einer weiteren Ausbreitung von grosser Bedeutung.

Einige davon sind giftig, verursachen Allergien oder 
Schäden an Bauwerken und in der Landwirtschaft. 
Deshalb werden sie bekämpft – meist mit grossem 
personellen Aufwand (Entfernung von Hand), da der 
Einsatz von Unkrautvernichtungsmitteln z.B. an Stras-
senrändern verboten ist. Die Beseitigung der Neo-
phyten erfolgt vorzugsweise bevor diese blühen und 
absamen sowie vor den Mäharbeiten. 

Viele Neophyten stammen und vermehren sich aus 
privaten Gärten, wo sie einst als Ziersträucher und 
-stauden gepflanzt wurden. Gartenbesitzer können 
Verantwortung übernehmen, indem sie die Neo-
phyten durch einheimische Pflanzen ersetzen. Damit 
leisten sie einen grossen Beitrag, dass sich invasive 
Neophyten nicht weiter ausbreiten.  

 

Die Grundeigentümer sind verpflichtet, sollten Neo-
phyten im Garten gepflanzt oder auch eingeschleppt 
worden sein und nicht entfernt werden, die Bestände 
zu pflegen. Gemäss Freisetzungsverordnung müssten 
sie zurückgeschnitten und Früchte und Samen ent-
fernt werden. Zudem darf das Schnittgut nicht selber 
kompostiert werden. Folgende Neophyten müssen 
zwingend via Kehrichtabfuhr (Kehrichtverbrennung) 
entsorgt werden: 

•	 Ambrosia (Ambrosia artemisiifolia –  
wegen möglicher Allergien der Pollen) 

•	 Wurzeln des Essigbaums (Rhus typhina) 

•	 Wurzeln des Götterbaums (Ailanthus altissima) 

•	 Rhizome, also unter- und oberirdische Sprossen 
und Wurzeln, von Asiatischen Staudenknöterichen, 
(wichtigster Vertreter ist der japanische Knöterich)

Die restlichen Neophyten dürfen in Biglen der Grün-
abfuhr mitgegeben werden (siehe auch www.kewu.ch). 

Hier zeigen wir Ihnen die in Biglen am häufigsten vor-
kommenden Neophyten und Hinweise dazu, wie Sie 
sie bekämpfen können: 

Goldrute
Durch mehrmaliges Abmähen kann der Bestand der 
Goldrute geschwächt und durch regelmässiges Jäten 
erfolgreich dezimiert werden.

Nach einer erfolgreichen Bekämpfung müssen regel-
mässig Nachkontrollen durchgeführt werden.

https://kewu.ch/de/gruengutverwertung/neophyten/
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Riesenbärenklau

Blütenstand vor der Ausreifung der Samen abschnei-
den und entsorgen (Kehrichtverbrennung). Im Früh-
ling oder Herbst den oberen, ausschlagfähigen Teil 
des Wurzelstockes ca. 15 cm tief mit Haue oder Spaten 
abstechen. Nach einer erfolgreichen Bekämpfung 
müssen regelmässig Nachkontrollen durchgeführt 
werden.
Achtung! Das in Kontakttreten mit dem Pflanzen-
saft des Riesenbärenklaus kann  zusammen mit 
Sonnenlicht zu schweren Hautverbrennungen 
führen (fototoxische Reaktion).

Drüsiges Springkraut

Einzelpflanzen und kleine Bestände vor der Blüte jäten, 
grössere Bestände vor der Blüte möglichst tief abmä-
hen. Da aus dem Samenreservoir im Boden laufend 
neue Pflanzen keimen, müssen die Massnahmen über 
die ganze Vegetationsperiode und über mehrere Jahre 
erfolgen. Entlang von Fliessgewässern ist nur ein Vor-
gehen in Fliessrichtung Erfolg versprechend.

Sommerflieder

Jungpflanzen jäten. Pflanzen vor der Samenreife roden 
bzw. Blütenstände abschneiden und entsorgen (Keh-
richtverbrennung). 

Ausgewachsene Pflanzen aushacken oder maschinell 
ausstocken.

Kirschlorbeer

Kleinere Einzelpflanzen ausreissen oder ausgraben, 
grosse Pflanzen roden. Nachkontrollen sind nötig, da 
Stockausschläge gebildet werden können. Das Mate-
rial muss entweder verbrannt oder in einer Platz- oder 
Boxenkompostierung, in einer Co-Vergärung mit 
Hygienisierungsschritt oder in einer thermophilen 
Feststoffvergärung entsorgt werden. Als einheimische 
Ersatzpflanzen können z.B. Liguster, Eibe, Feldahorn 
etc. angepflanzt werden.
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Quelle für Text und Bilder: 
www.neophyt.ch | www.vol.be.ch

Ambrosia

Im Hausgarten, wo die Ambrosie gewöhnlich nur ver-
einzelt auftritt, muss sie, wenn möglich noch vor der 
Blüte, ausgerissen und in die Kehrichtverbrennung 
gegeben werden. Hierbei sollten Handschuhe getra-
gen werden. Blüht die Pflanze schon, sollten zusätzlich 
Brille und Staubmaske getragen werden. In der Land-
wirtschaft muss insbesondere nach der Ernte nach 
Ambrosia-Pflanzen Ausschau gehalten werden. Durch 
verschiedene Massnahmen kann dann verhindert 
werden, dass das Unkraut noch Samen bildet. Durch 
Mähen und Bodenbearbeitung können die Pflanzen 
vernichtet werden.

Das Vorkommen von Ambrosia muss mittels Online-
formular dem Kanton gemeldet werden: 

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/
pflanzenschutz/schadorganismen-melden.html 

 

Sie finden diese und weitere Bilder (zum Beispiel auch 
im blütenlosen Zustand) sowie viele weitere Informa-
tionen (z.B. Portrait, Problematik, Prävention etc.) auf 
der kantonalen Website unter folgendem Link:  
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/natur-
schutz/neobiota.html

Einjähriges Berufskraut

Die Pflanzen müssen vor der Blüte ausgerissen wer-
den. Das Pflanzenmaterial entsorgt man in der Keh-
richtverbrennung oder in einer Kompostier- oder 
Vergärungsanlage mit Hygienisierungsschritt. Werden 
sie gemäht, treiben sie wieder aus und bilden in kurzer 
Zeit Blüten oder werden sogar mehrjährig. Immerhin 
kann durch den Schnitt die Samenbildung je nach 
Höhenlage um 20 bis 50 Tage verzögert werden.

Weitere gute Tipps im korrekten Umgang mit Neophy-
ten besitzt die Organisation Info Flora:
https://www.infoflora.ch/de/neophyten/kurz-zusam-
mengefasst.html

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/landwirtschaft/pflanzenschutz/schadorganismen-melden.html 

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/naturschutz/neobiota.html
https://www.infoflora.ch/de/neophyten/kurz-zusammengefasst.html
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Bei Fragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung Biglen, Tel. 031 701 11 33 oder  
gemeindeverwaltung@biglen.ch. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe im Kampf gegen Neophyten. 
Gemeinderat Biglen

Kanadisches Berufskraut

Wir haben zudem festgestellt, dass es in Biglen eine 
akute Vermehrung des kanadischen Berufskrautes 
gibt. Dieses ist 20 – 120 cm hoch und hat analog dem 
einjährigen Berufskraut gelblich, weisse Blüten. Sie be-
siedeln hauptsächlich vegetationsarme Standorte. Die 
Pflanzen müssen vor der Blüte ausgerissen werden. 
Das Pflanzenmaterial entsorgt man in der Kehrichtver-
brennung oder in einer Kompostier- oder Vergärungs-
anlage mit Hygienisierungsschritt. Werden sie gemäht, 
treiben sie wieder aus

G e m e i n d e v e r w a l t u n g  
P e n s i o n i e r u n g  
N i c o l e  M a r t e

Nicole Marte, Finanzverwalterin, wurde per  
30. April 2026 pensioniert. 

Sie war seit dem 1. August 2021 für die Gemeinde 
Biglen tätig. Mit viel Engagement und Herzblut setzte 
sich Nicole Marte für die Gemeinde Biglen ein. Ihre 
Freude an den Zahlen, aber auch dem Gemeinwesen 
ganz allgemein, zeigte sich in den verschiedensten 
Bereichen. Während den vergangenen fünf Jahren war 
sie an zahlreichen Projekten beteiligt und trug mass-
geblich zur weiteren Digitalisierung der Finanzverwal-
tung aber auch der anderen Verwaltungsbereiche bei. 
Mehrfach übernahm sie bei Ausfällen und Engpässen 
auch Aufgaben ausserhalb der Finanzverwaltung. 
Mit ihrer ruhigen und besonnen Art, aber auch dank 
ihrem grossen Erfahrungsrucksack war sie eine wichti-
ge Stütze innerhalb des Teams. 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam be-
danken sich herzlich für den engagierten Einsatz zu 
Gunsten der Gemeinde Biglen und die wertvolle Zu-
sammenarbeit und wünschen für den neuen Lebens-
abschnitt von Herzen alles Gute, viel Freude und gute 
Gesundheit! 
				  
			 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Biglen
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COIFFURE
MARLIES SCHLÜCHTER
Telefon 031 701 21 61  Arnistrasse 26

3507 Biglen
Montag – Freitag 
8 bis 17 Uhr durchgehend

3507 Biglen · 031 705 55 55 · elektro-frommherz.ch

Elektro-Service
schnell und kompetent

!

Reinigungen aller Art

Tel. 031 917 00 85 

Bärenstutz 15, 3507 Biglen

www.marimex.ch -  info@marimex.ch 

Alles unter einem Dach

Bären Biglen AG – Hotel und Restaurant – Kultur und Freizeit 
Wohnen im Alter – Wellness und Fitness

Bärenstutz 17 - 3507 Biglen
Tel. 031 705 60 60 - Fax 031 705 60 61 - info@baeren-biglen.ch

Inserate_2017/2018.indd   5 04.07.17   08:45

Lüdi AG • OberfeLdstrAsse 14 • 3507 biGLen

T 031 701 20 89 • M 079 818 68 63 • info@luediag.ch • luediag.ch

• neubauten

• Um- und Anbauten

• Aushubarbeiten

• renovationen

• Keramische 
 Plattenbeläge

• Gartengestaltungen
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Heimatland! –
Hiesigs u Frömds

Erwachsenenbildung 2018 in den Kirchgemeinden 
Biglen, Schlosswil-Oberhünigen und Walkringen 

Liederabend «Heimat, Fremde, Sehnsucht» Offenes Singen mit 
Kommentaren zu den Liedern. Mit Pfr. Daniel Infanger, Pfrn. Nadja 
Heimlicher und Hans Balmer (Orgel). Montag, 22. Januar, 19:30 Uhr, 
Kirche Biglen. Nach dem Singen Brot und Wein.

Filmvorführung «Von Wurzeln und Flügeln» Dokumentar lm von Marielle 
Wittwer, 82 Minuten, ohne Altersfreigabe. Anschliessend Gespräch mit der 
Regisseurin und dem Ehepaar Hanni und Willy Ellenberger aus 
Oberfrittenbach, welche im Film mitwirken. Mit Pfrn. Salome Eisenmann. 
Freitag, 9. Februar, 19:30 Uhr, Kirche Landiswil. Nach dem Film Brot und 
Wein. 

Begegnung mit biblischen Texten «Einen Fremdling sollst du nicht bedrücken» Bei einem Glas Wein gehen wir 
der Frage nach, was alttestamentliche Texte dazu sagen, wie mit Fremden umgegangen werden soll. Mit Pfr. Andreas 
Zingg. Montag, 12. Februar, 19:30 Uhr, Kirche Schlosswil. 

Museumsbesuch «Heimat – Eine Grenzerfahrung» Exkursion ins Museum Stapferhaus Lenzburg, mit Führung. 
Samstag, 17. Februar, Treffpunkt: 8 Uhr am Bahnhof Biglen. (Abfahrt 8:07 Uhr, Anmeldung bis Mittwoch, 14. 
Februar bei Pfrn, Nadja Heimlicher, 078 723 04 25 oder nadja.heimlicher@refbi.ch.) Fahrt und Eintritt auf eigene 
Kosten. 

Begegnung mit biblischen Texten «Der ewigen Heimat entgegen –Wanderer zwischen zwei Welten» Bei einem 
Glas Wein kommen wir miteinander über den Text ins Gespräch. Mit Pfr. Peter Raich. Montag, 5. März, 19:30 Uhr, 
Sternenzenturm Walkringen, Hauptstrasse 9. 

Begegnung mit Menschen «Zu Hause in der Fremde» Besuch in der Kollektivunterkunft Gutshof, Enggistein. Mit Pfr. 
Peter Raich, Pfr. Daniel Infanger und und Doris Senn, Leiterin Kollektivunterkunft Gutshof. Montag, 19. März, 18:15 bis 
20 Uhr, Gutshof Enggistein. (Anreise: Biglen ab 17:43 Uhr, Walkringen ab 17:52 Uhr.) 

Begegnung mit biblischen Texten «Auf dem Weg zu Hause» Bei einem Glas Wein kommen wir miteinander über 
den Text ins Gespräch. Mit Pfr. Daniel Infanger und Pfrn. Nadja Heimlicher. Montag, 23. April, 19:30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Biglen. 

Vortrag und Gespräch «Ungastliche Heimat» Aus- und Einwandern sind in der Schweiz kein neues Thema. 
Betrachtungen über das Emmental zwischen 1650 und 1900. Mit Hans Minder, Historiker und Kolumnist in der 
Emmentaler Wochenzeitung. Mittwoch, 2. Mai, 19:30 Uhr, Kirche Biglen. Nach dem Vortrag Brot und Wein. 

Vortrag und Gespräch «Was bedeutet Heimat?» Aspekte zu Migration und Verwurzelung: Was bedeutet Heimat aus 
theologischer Sicht? Was bedeuten Verlust von Heimat und Leben in der Fremde? Auf welche zukünftige Heimat hoffen 
Christinnen und Christen? Kann der Begriff Heimat 
missbraucht werden? Mit Prof. Dr. Frank Mathwig, Bern. Mittwoch, 16. Mai, 19:30 Uhr, Kirche Schlosswil. Nach dem 
Vortrag Brot und Wein.

Begegnung mit Menschen «Neue Heimaten im Alter» Wohnsituation von Senioren und Seniorinnen: Was ist aus 
Sicht der Altersheime, Sozialarbeit und Kirche zu bedenken? Wo gibt es Unterstützung? Mit Sibylla Wetli, Heimleiterin, 
und Pfr. Peter Raich. Mittwoch, 6. Juni, 15 Uhr, Rüttihubelbad. Anschliessend Zvieri. 

Abendgottesdienst mit Znacht «Hiesigs u Frömds» Mit Chaja Dürrschnabel (Judaistisches Institut, Universität Bern) 
und den Pfarrerinnen und Pfarrern der Kirchgemeinden Schlosswil, Biglen und Walkringen. Samstag (!), 16. Juni, 19 
Uhr, Kirche Biglen. Anschliessend gemeinsames Abendessen mit Hiesigem und Fremdem im Kirchgemeindehaus 
Biglen
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AXA, Hauptagentur Konolfingen
Emmentalstr. 29, 3510 Konolfingen

Ihr Partner für  
alle Versicherungs-
fragen

S a n i e r u n g  
O r t s d u r c h f a h r t  B i g l e n

Vorinformation Deckbelagseinbau  
(20. bis 25. Juli 2026)

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt Biglen steht kurz vor 
dem Abschluss. Als letzter grosser Schritt erfolgt der 
Einbau des Deckbelags.

Wichtige Termine:

•	 Vorbereitungsarbeiten: Freitag, 17. Juli 2026
•	 Geplanter Zeitraum Belagseinbau: Montag,  
	 20. Juli bis Samstag, 25. Juli 2026
•	 Ersatztermine (witterungsbedingt):  
	 21. September bis 4. Oktober 2026

In dieser Zeit muss mit Verkehrseinschränkungen 
gerechnet werden. Während dem Einbautag sowie in 
der darauffolgenden Nacht (Abkühlung des Belags) 
sind die jeweiligen Etappen Rohrstrasse / Thunstrasse 
inklusive Einlenker vollständig gesperrt. 

Der detaillierte Etappenplan, Umleitungen sowie Er-
satzparkmöglichkeiten werden derzeit erarbeitet.
Weitere Informationen folgen im Newsletter (Anmel-
dung über info@biglen.ch) und in der Biglebach-Aus-
gabe Juni 2026.

Aufhebung Baustellensprechstunden 
Die monatlichen Baustellensprechstunden finden 
nicht mehr statt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Bauleitung (Tobias Jakob, Gruner AG, 
tobias.jakob@gruner.ch , 079 441 06 22).

Alle Informationen sind auf der Website unter dem 
Titel «Aktuelles» aufgeschaltet 
(Sanierung Ortsdurchfahrt - Gemeinde Biglen). 
www.biglen.ch/de/aktuelles/sanierung-ortsdurchfahrt

Bautelefon: 079 441 06 22 (Tobias Jakob, Gruner AG)
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Energiegruppe B ig len

G e m ü s e  i n s  S p a

Tipp: 
Gemüse in einer Schüssel oder im Becken wa-
schen. Das Wasser danach zum Giessen nutzen.

Fakten:  
Unter dem Hahn: 10 bis 15 Liter. Im Becken: ca. 3 
Liter. Spart so viel, dass deine Balkonblumen gleich 
doppelt profitieren.
				  
		

				  
			 
	

Bild Energiegruppe – Gemüse ins Spa
Basisbild generiert mit DALL·E (OpenAI, 2025). Nachbearbeitung 
und Anpassung durch F.B erstellt am 11.08.2025

F r i e d h o f a n l a g e  B i g l e n 
Aufhebung von Gräbern im Sommer 2026 

Der Gemeinderat hat beschlossen, folgende Gräber 
im Sommer 2026 aufzuheben:

Erwachsenengräber 1991 (Rosa Lüthi)  
bis 1997 (Gottlieb Habegger)

Die betroffenen Angehörigen werden aufgefordert, 
die Grabmäler und Pflanzen bis spätestens Ende Mai 
2026 zu entfernen, sofern sie darauf Anspruch er-
heben. Nach dieser Frist hat die Gemeinde das Recht, 
über die Grabmäler zu verfügen und die Räumung 
ohne Entschädigung an die Eigentümer*innen vorzu-
nehmen.

Die Räumung durch den Friedhofgärtner erfolgt vor-
aussichtlich ab Mitte Juni / Juli 2026.

Die Angehörigen von Verstorbenen — soweit die Ad-
ressen bekannt sind — persönlich benachrichtigt.

Am Samstag, 6. Juni 2026 um 10.00 Uhr findet auf 
dem Friedhof erstmals eine kleine Gedenkfeier zur 
Aufhebung des Grabfeldes mit Pfarrerin Carmen Stark 
statt. 

Zu diesem Abschiednehmen sind alle eingeladen, 
welche die Gräber nochmals besuchen möchten. 
			 

Gemeinderat Biglen

Am Samstag, 6. Juni 2026 um 10.00 Uhr findet auf 
dem Friedhof in Biglen erstmals eine kleine Gedenk-
feier zur Aufhebung des Grabfeldes statt –  
mit Pfarrerin Carmen Stark, umrahmt von Hans Balmer 
mit der Querflöte. Zu diesem Abschiednehmen sind 
alle eingeladen, welche die Gräber nochmals besu-
chen möchten. 

Carmen Stark
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M a s s e n m e d i e n  –  
M it te i lungsblat t  B ig lebach  
E r g e b n i s  U m f r a g e

Das Mitteilungsblatt Biglebach erscheint aktuell 11 
Mal jährlich in gedruckter Form. Es dient den Behör-
den, der Verwaltung, den Kirchgemeinden und den 
Vereinen als Kommunikationsmittel mit der Bevölke-
rung. 

Das Mitteilungsblatt löst jährlich Nettokosten von 
rund Fr. 15’000.00 aus (ohne Verwaltungsaufwand). Im 
Zusammenhang mit Sparmassnahmen und einer Auf-
gabenüberprüfung durch den Gemeinderat, wollten 
wir von unseren Einwohnenden wissen, ob der Big-
lebach in der heutigen Form überhaupt noch durch 
die Einwohnenden genutzt und gewünscht wird. Bis 
Ende Februar 2026 konnte mittels einer Umfrage dazu 
Stellung genommen werden. 

Der Gemeinderat dankt den über 200 Teilnehmen-
den herzlich für die Rückmeldungen! 

Eine grosse Mehrheit erachtet den Biglebach als 
Mitteilungsblatt der Gemeinde als wichtig oder sehr 
wichtig. Zudem wünscht sich ein beachtlicher Teil aller 
Altersgruppen eine gedruckte Version analog bisher 
und begrüsst auch die regelmässige Herausgabe. 

Der Gemeinderat hat die Ergebnisse an der Klausur 
vom 20. März 2026 besprochen. Es wurde entschie-
den, an der heutigen Ausgabe (Häufigkeit und Form) 
vorläufig nichts zu ändern und den Biglebach weiter-
hin 11 Mal jährlich in gedruckter Form erscheinen zu 
lassen. Auf eine Anpassung der Inseratepreise wird 
vorläufig verzichtet, eine massvolle Erhöhung der 
Inseratepreise in den kommenden Jahren kann aber 
nicht ausgeschlossen werden. 

Wir danken allen herzlich für die Teilnahme an der 
Umfrage!

Gemeinderat Biglen

K i B o n  –  B e t r e u u n g s -
g u t s c h e i n e  –  
G u t s c h e i n p e r i o d e 
2 0 2 6  /  2 0 2 7 

Die Gemeinde Biglen nimmt am bernischen Betreu-
ungsgutscheinsystem teil. Sie vergünstigt die familien-
ergänzende Kinderbetreuung in Kitas und bei Tagesfa-
milienorganisationen mit Betreuungsgutscheinen.

Die Höhe des Betreuungsgutscheins hängt vom Be-
darf nach familienergänzender Kinderbetreuung, dem 
Einkommen, dem Vermögen und der Grösse der Fa-
milien ab. Die Kita oder die Tagesfamilienorganisation 
zieht den Gutscheinbetrag direkt von der monatlichen 
Rechnung ab.

Aufgrund von Anpassungen der Kantonalen Verord-
nung über die Leistungsangebote der Familien-, Kin-
der- und Jugendförderung (FKJV) gelten ab 1. August 
2026 folgende Änderungen:

•	 Mehr Unterstützung für Familien mit tiefem Ein-
kommen: Neu erhalten Erziehungsberechtigte bis 
zu einem massgebenden Einkommen von 49'000 
Franken (bisher CHF 43'000.00) die maximale Ver-
günstigung pro Monat.

•	 Mehr Familien können Gutscheine bekommen: 
Neu erhalten Erziehungsberechtigte bis zu einem 
massgebenden Einkommen von 170'000 Franken 
(bisher CHF 160'000.00) Betreuungsgutscheine.

•	 Höhere Gutscheine: Die maximale Vergünstigung 
und der Zuschlag für Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen werden um fünf Prozent erhöht.

•	 Mehr Fachpersonal für die Betreuung kleiner Kin-
der: Neu belegen Kinder bis 18 Monate 1,5 Betreu-
ungsplätze und erhalten während dieser Zeit auch 
eine entsprechend höhere maximale Vergünsti-
gung. So werden die Leistungserbringer entlastet 
und die Betreuungsqualität weiter erhöht.
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Das Gesuchsverfahren läuft wie bisher über die Web-
Applikation kiBon. Sie können auf www.kibon.ch ein 
Anspruch auf einen Betreuungsgutschein prüfen oder 
das Gesuch direkt einreichen. Der Betreuungsgut-
schein wird auf den Folgemonat nach Einreichung 
des vollständigen Gesuchs und ab Beginn des Betreu-
ungsverhältnisses ausgestellt.

Für die Ausrichtung von Betreuungsgutscheinen ab 1. 
August 2026 (Gutscheinperiode Schuljahr 2026/2027) 
ist das vollständige Gesuch inkl. Freigabequittung bis 
spätestens am 31. Juli 2026 bei der Finanzverwaltung 
Biglen einzureichen.
				  
				  

Finanzverwaltung Biglen

G e m e i n d e v e r w a l t u n g
O n l i n e - F u n d b ü r o 

Easyfind ist ein Online-Fundbüro mit einer effizien-
ten Suchtechnologie und hoher Rückgabequote. Es 
ermöglicht eine vernetzte Online-Suche in verschie-
denen Datenbanken, inklusive der SBB. Easyfind ist 
öffentlich zugänglich, wodurch jede Person die Mög-
lichkeit hat, selber eine Verlustmeldung zu erstellen.

Beim Verlust eines Gegenstands, können Sie hier 
überprüfen, ob dieser bereits gefunden und registriert 
wurde: https://secure.easyfind.com/WebPublic.
Wenn nicht, können Sie selbstständig eine Verlust-
meldung erfassen und werden informiert, sobald der 
Gegenstand gefunden wurde.

Haben Sie Ihren verlorenen Gegenstand selber gefun-
den, kann die Verlustmeldung hier deaktiviert werden: 
https://secure.easyfind.com/webpublic/UI/DeleteLossFile.
aspx?language=de.

Wenn Sie einen Gegenstand gefunden haben, geben 
Sie diesen bitte im Fundbüro der Gemeindeverwal-
tung Biglen, Hohle 19, 3507 Biglen ab. Wir erfassen 
den Fundgegenstand anschliessend auf Easyfind und 
erkennen zeitgleich, ob bereits eine Verlustmeldung 

aufgegeben worden ist. 

Erhebt die findende Person des Gegenstandes An-
spruch auf Eigentum, kann die Person den Fund-
gegenstand nach einem Jahr beziehen, sollte dieser 
nicht vermittelt werden können. Die Aufbewahrungs-
pflicht von fünf Jahren ab Funddatum geht damit an 
den Finder über. 

Gegenstände, die auch nach fünf Jahren nicht ver-
mittelt werden konnten, werden von der Gemeinde-
verwaltung Biglen verwertet. Auf Fundsachen wie 
Schlüssel oder Ausweise kann kein Eigentum erhoben 
werden.

Informationen zum Online-Fundbüro finden Sie auch 
auf der Gemeinde Website unter www.biglen.ch. 
	
			 

Gemeindeverwaltung Biglen

http://www.kibon.ch
ps://secure.easyfind.com/WebPublic
https://secure.easyfind.com/webpublic/UI/DeleteLossFile.aspx?language=de.
https://secure.easyfind.com/webpublic/UI/DeleteLossFile.aspx?language=de.
http:// www.biglen.ch. 
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Schwimmbad B ig len

B a d e s a i s o n  2 0 2 6 

Am Samstag, dem 30. Mai 2026, startet die Badesaison 
in Biglen mit unserem neuen Bademeister Thomas 
Riedo. Er hat sich bereits in der letzten Ausgabe des 
Biglebachs vorgestellt. Bis Mitte/Ende Juli steht unser 
ehemaliger Bademeister Benny Weber als stellver-
tretender Bademeister zur Verfügung. Danach über-
nimmt Stefan Schmutz bis zum Ende der Badesaison 
die Stelle als stellvertretender Bademeister.

Wir danken ihnen bereits jetzt für ihren Einsatz und 
heissen sie herzlich Willkommen.

Wir freuen uns auf eine sonnige Badesaison 2026!		
				  
		  Infrastrukturkommission Biglen

Das Wetter wird spürbar milder und die Sonne ge-
winnt an Kraft.

Für mich als Wasserratte und Vertretung der Badi sei-
tens der Infrastrukturkommission Biglen (ISK) beginnt 
die Sommersaison und damit verbunden die Gedan-
ken an unsere Badi am Rande des Emmentals.

Die Eröffnung der Badi-Saison ist jedes Jahr ein kleines 
Fest für Biglen – ein Zeichen dafür, dass der Sommer 
vor der Tür steht. Sie lädt ein zum Durchatmen, Ab-
schalten und Geniessen – ohne weite Wege, direkt vor 
der Haustür.

Die Vorbereitungen für die Badi Saison haben bereits 
begonnen, damit die Besucher pünktlich am Samstag 
30. Mai 2026 in der Badi begrüsst werden können. Das 
Badi-Beizli öffnet übrigens schon am 1. Mai.
An dieser Stelle vielen herzlichen Dank an Peter 
Zurflüh (Wegmeister), Thomas Riedo (Bademeister), 
Benny Weber (Hilfsbademeister), Patrick Ruch (Anlage-
wart) und Christine Mosimann mit Team (Wirtin) für 
Eure Arbeiten und Engagement.

Ab sofort können sie Ihre Saison-Abonnemente bei 
der Gemeindeverwaltung kaufen.

Ein Sommerjuwel mit Geschichte – unsere Badi 
Biglen im Fröschbühl

Es gibt kaum ein anderer Ort, der seit Generationen 
für Sommerfreude, Begegnung und unbeschwerte 
Stunden steht wie, die Badi Biglen im Fröschbühl.

Ihre Geschichte beginnt im Jahr 1928 auf Gesuch der 
Bevölkerung hin, als am idyllischen Fröschbach der 
Grundstein für eine Badeanlage angelegt wurde
In Anbetracht der damaligen schweren Wirtschaftskri-
se war dieser Beschluss eine Pioniertat.

Dank den Erträgen aus dem «Schwarz Fonds» war die 
Finanzierung damals gesichert. Nach der Einweihung 
1930 besass Biglen eine der ersten Badeanstalten im 
ehemaligen Amt Konolfingen (Beckenlänge 33m).
Mit viel Gemeinschaftssinn und Begeisterung ent-
stand eine Badi, die schon damals mehr war als nur 
ein Ort zum Schwimmen – sie war und ist ein sportli-
cher und gastronomischer Treffpunkt für Jung und Alt, 
Vereine als auch Schulen.

Über Jahrzehnte hinweg begleitete die Badi Gene-
rationen von Kindern aus Biglen oder Umgebung 
bei ihren ersten Schwimmzügen, Sommerferien und 
Abenteuern. Dies im 25 Meter Schwimmbecken oder 
vom 3 Meter Sprungturm.

Doch wie viele traditionelle Anlagen stand auch 
die Badi Biglen vor Herausforderungen. Anfang der 
1990er Jahre schien ihre Zukunft ungewiss – bis 1991 
eine umfassende und gelungene Gesamtrenovation 
realisiert wurde. Mit viel Engagement, Weitsicht und 
Rückhalt aus der Bevölkerung wurde die Badi nicht 
nur modernisiert, sondern für kommende Generatio-
nen gesichert. Ein starkes Zeichen dafür, was möglich 
ist, wenn ein Dorf zusammensteht.

Heute präsentiert sich die Badi Biglen als gelungene 
Verbindung von Tradition und Badevergnügen – ein-
gebettet in die grüne Umgebung des Froschbühls, 
familiär, überschaubar und preislich attraktiv. Ein Ort, 
an dem man sich kennt, grüsst und gerne verweilt.

https://www.biglen.ch/de/verwaltung/dienstleistungen/detail/detail.php?i=126&highlight=schwimmbad


15

Ein besonderer Anziehungspunkt ist dabei auch das 
beliebte Badi Beizli. Ob knusprige Hamburger mit 
Pommes, ein frischer Salatteller, Glacé für die Kinder 
oder ein kühles Getränk nach dem Sprung ins Wasser 
– hier findet man genau das, was zu einem gelunge-
nen und sonnigen Sommertag gehört. 

Die Badi Biglen ist damit nicht nur ein Freizeitangebot, 
sondern gelebte Dorfgeschichte. Wer einmal an einem 
warmen Abend im Froschbühl gesessen, das Lachen 
der Kinder gehört und den Duft von Pommes und 
Sonnencreme in der Luft wahrgenommen hat, weiss: 
Diese Badi ist unbezahlbar und ein Besuch lohnt sich.

Patrick Gehrig
Infrastrukturkommission Biglen

Bild: Badi Heute - Patrick Gehrig

Bild: Badi Eröffnung 1930 - Johann Müller Sen. auf Bern Ost

Papiersammlung  
2 .  Juni  2026

Am Dienstag, 2. Juni 2026 sammeln wir mit den  
7. bis 9. Klässlern ab 8 Uhr Altpapier.

Unsere Schulsammlungen sind reine Papiersamm-
lungen. Die Schüler*innen sind angewiesen, keinen 
Karton mitzunehmen.

Die Perlen Papier AG holt das gesammelte Papier  
ab und verarbeitet es weiter zu Zeitungsdruckpapier.

Wir danken allen, die ihr Altpapier rechtzeitig und  
gebündelt an einem sichtbaren und gut zugängli-
chen Ort bereitstellen! 

Der Erlös der Sammlung fliesst in die Schulkasse.

Sollte das Papier bis um 11 Uhr nicht abgeholt sein, 
melden Sie dies bitte unter der Nummer 079 103 99 
63 (Schulleitung).

Herzlichen Dank!
Schule Biglen

Karton kann am ersten und dritten Dienstag im Monat 
zwischen 16.30 und 17.30 Uhr zum Sammelcontainer 
am Pfarrhausweg gebracht werden.



Hier in Biglen für Sie da - persönlich 
und kompetent. Buchen Sie jetzt 
Ihren Wunschtermin online:

Raiffeisenbank Worblen-Emmental
T 031 838 55 55
raiffeisen.ch/worblen-emmental

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  09 - 12
erster Samstag im Monat 09 - 12

Mühle Biglen  
Mühlestützli 2  
3507 Biglen 

www.brockenhausgruenspan.ch 

brockenhaus
GRÜNSPAN

Brockenhaus Grünspan - Ein Ort voller Charakter.
Möbel, Keramik, Leuchten, Werkzeug, Antiquitäten ... 

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  09.00 - 17.00
erster  Samstag  im Monat 09.00 - 12.00

Mühle  Biglen - Mühlestützli  2 - 3507  Biglen 
031  701  20  30 - www.brockenhausgruenspan.ch

Brockenhaus Grünspan 
F u n d s t ü c k e  m i t  C h a r m e

NE
U!

SCHREINEREI  ZÄZIWIL  BIGLEN  LYSSACH

KunststückeFÜR SIE
FÜR DIE KÜCHE
FÜR DAS SCHÖNE

 

FUHRER -MASCIADRI

Ihr lokaler Partner  
Ihr lokaler Partner  

für Drucksachen
für Drucksachen

Code scannen für Kontaktdaten  
und kostenlose Termine.

Rohrstrasse 40
3507 Biglen
Telefon 031 701 22 66
mail@metzgerei-pfaeffli.ch
www.metzgerei-pfaeffli.ch

Andreas & Caroline Pfäffli
Rohrstrasse 40
3507 Biglen
Telefon 031 701 22 66
mail@metzgerei-pfaeffli.ch
www.metzgerei-pfaeffli.ch

Andreas & Caroline Pfäffli

Wir bringen für Sie Metall 
und Glas in Form  Blechbearbeitung
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Scheuermatt 1
3507 Biglen
Tel  031 702 10 10
www.swm-metallbau.ch

Inhaber: Ch.  + B. Wyler, Ferenberg 

Schreinerei- und Holzbauarbeiten 
Verlegen und Schleifen von Parkett 

Verlegen von Laminat 
Verkauf und Montage von Fertigtüren, 

Fenstern und Küchen 
 

 
 Urs Schneider  031 701 17 54 
 dipl. Schreinermeister  079 432 98 87 
 3507 Biglen  
 www.holz-schneider.ch info@holz-schneider.ch 
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COIFFURE
MARLIES SCHLÜCHTER
Telefon 031 701 21 61  Arnistrasse 26

3507 Biglen
Montag – Freitag 
8 bis 17 Uhr durchgehend

3507 Biglen · 031 705 55 55 · elektro-frommherz.ch

Elektro-Service
schnell und kompetent

!

Reinigungen aller Art

Tel. 031 917 00 85 

Bärenstutz 15, 3507 Biglen

www.marimex.ch -  info@marimex.ch 

Alles unter einem Dach

Bären Biglen AG – Hotel und Restaurant – Kultur und Freizeit 
Wohnen im Alter – Wellness und Fitness

Bärenstutz 17 - 3507 Biglen
Tel. 031 705 60 60 - Fax 031 705 60 61 - info@baeren-biglen.ch
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Lüdi AG • OberfeLdstrAsse 14 • 3507 biGLen

T 031 701 20 89 • M 079 818 68 63 • info@luediag.ch • luediag.ch

• neubauten

• Um- und Anbauten

• Aushubarbeiten

• renovationen

• Keramische 
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Heimatland! –
Hiesigs u Frömds

Erwachsenenbildung 2018 in den Kirchgemeinden 
Biglen, Schlosswil-Oberhünigen und Walkringen 

Liederabend «Heimat, Fremde, Sehnsucht» Offenes Singen mit 
Kommentaren zu den Liedern. Mit Pfr. Daniel Infanger, Pfrn. Nadja 
Heimlicher und Hans Balmer (Orgel). Montag, 22. Januar, 19:30 Uhr, 
Kirche Biglen. Nach dem Singen Brot und Wein.

Filmvorführung «Von Wurzeln und Flügeln» Dokumentar lm von Marielle 
Wittwer, 82 Minuten, ohne Altersfreigabe. Anschliessend Gespräch mit der 
Regisseurin und dem Ehepaar Hanni und Willy Ellenberger aus 
Oberfrittenbach, welche im Film mitwirken. Mit Pfrn. Salome Eisenmann. 
Freitag, 9. Februar, 19:30 Uhr, Kirche Landiswil. Nach dem Film Brot und 
Wein. 

Begegnung mit biblischen Texten «Einen Fremdling sollst du nicht bedrücken» Bei einem Glas Wein gehen wir 
der Frage nach, was alttestamentliche Texte dazu sagen, wie mit Fremden umgegangen werden soll. Mit Pfr. Andreas 
Zingg. Montag, 12. Februar, 19:30 Uhr, Kirche Schlosswil. 

Museumsbesuch «Heimat – Eine Grenzerfahrung» Exkursion ins Museum Stapferhaus Lenzburg, mit Führung. 
Samstag, 17. Februar, Treffpunkt: 8 Uhr am Bahnhof Biglen. (Abfahrt 8:07 Uhr, Anmeldung bis Mittwoch, 14. 
Februar bei Pfrn, Nadja Heimlicher, 078 723 04 25 oder nadja.heimlicher@refbi.ch.) Fahrt und Eintritt auf eigene 
Kosten. 

Begegnung mit biblischen Texten «Der ewigen Heimat entgegen –Wanderer zwischen zwei Welten» Bei einem 
Glas Wein kommen wir miteinander über den Text ins Gespräch. Mit Pfr. Peter Raich. Montag, 5. März, 19:30 Uhr, 
Sternenzenturm Walkringen, Hauptstrasse 9. 

Begegnung mit Menschen «Zu Hause in der Fremde» Besuch in der Kollektivunterkunft Gutshof, Enggistein. Mit Pfr. 
Peter Raich, Pfr. Daniel Infanger und und Doris Senn, Leiterin Kollektivunterkunft Gutshof. Montag, 19. März, 18:15 bis 
20 Uhr, Gutshof Enggistein. (Anreise: Biglen ab 17:43 Uhr, Walkringen ab 17:52 Uhr.) 

Begegnung mit biblischen Texten «Auf dem Weg zu Hause» Bei einem Glas Wein kommen wir miteinander über 
den Text ins Gespräch. Mit Pfr. Daniel Infanger und Pfrn. Nadja Heimlicher. Montag, 23. April, 19:30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Biglen. 

Vortrag und Gespräch «Ungastliche Heimat» Aus- und Einwandern sind in der Schweiz kein neues Thema. 
Betrachtungen über das Emmental zwischen 1650 und 1900. Mit Hans Minder, Historiker und Kolumnist in der 
Emmentaler Wochenzeitung. Mittwoch, 2. Mai, 19:30 Uhr, Kirche Biglen. Nach dem Vortrag Brot und Wein. 

Vortrag und Gespräch «Was bedeutet Heimat?» Aspekte zu Migration und Verwurzelung: Was bedeutet Heimat aus 
theologischer Sicht? Was bedeuten Verlust von Heimat und Leben in der Fremde? Auf welche zukünftige Heimat hoffen 
Christinnen und Christen? Kann der Begriff Heimat 
missbraucht werden? Mit Prof. Dr. Frank Mathwig, Bern. Mittwoch, 16. Mai, 19:30 Uhr, Kirche Schlosswil. Nach dem 
Vortrag Brot und Wein.

Begegnung mit Menschen «Neue Heimaten im Alter» Wohnsituation von Senioren und Seniorinnen: Was ist aus 
Sicht der Altersheime, Sozialarbeit und Kirche zu bedenken? Wo gibt es Unterstützung? Mit Sibylla Wetli, Heimleiterin, 
und Pfr. Peter Raich. Mittwoch, 6. Juni, 15 Uhr, Rüttihubelbad. Anschliessend Zvieri. 

Abendgottesdienst mit Znacht «Hiesigs u Frömds» Mit Chaja Dürrschnabel (Judaistisches Institut, Universität Bern) 
und den Pfarrerinnen und Pfarrern der Kirchgemeinden Schlosswil, Biglen und Walkringen. Samstag (!), 16. Juni, 19 
Uhr, Kirche Biglen. Anschliessend gemeinsames Abendessen mit Hiesigem und Fremdem im Kirchgemeindehaus 
Biglen

Biglebach_02_2018.indd   13 05.02.18   11:46

https://www.voegeli.ch/de/?utm_term=druckerei%20vögeli&utm_campaign=GER+-+Branding&utm_source=adwords&utm_medium=ppc&hsa_acc=5954322901&hsa_cam=9546794784&hsa_grp=100596186231&hsa_ad=627868786472&hsa_src=g&hsa_tgt=kwd-305265469830&hsa_kw=druckerei%20vögeli&hsa_mt=e&hsa_net=adwords&hsa_ver=3&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMIzs2Z3_2-gwMVC5uDBx2qiQXYEAAYASAAEgIkQvD_BwE


B u s l i n i e  4 7 2  –  
U m f r a g e  B e d ü r f n i s s e 
B e v ö l k e r u n g 

In den Gemeinden Arni, Biglen, Hasle b.B., Landiswil, 
Lützelflüh, Rüderswil

Die Buslinie 472 erreicht die kantonalen Vorgaben 
zu Auslastung und Kostendeckungsgrad nicht. Post-
auto, das kantonale Amt für öffentlichen Verkehr und 
Verkehrskoordination, sowie die beiden Regionalkon-
ferenzen Emmental (RKE) und Bern-Mittelland RKBM 
suchen daher gemeinsam mit den Gemeinden Lö-
sungen, um den Fahrplan (Montag bis Freitag) besser 
auf die Bedürfnisse der Bevölkerung auszurichten und 
somit mehr Fahrgäste auf der Linie zu erreichen.
Um diese Bedürfnisse besser einschätzen zu können, 
bitten wir Sie als Einwohnerin oder Einwohner der be-
troffenen Gemeinden, als vor Ort arbeitstätige Person, 
oder als anderweitig betroffene Person folgende Um-
frage auszufüllen.

Wir bitten Sie die Umfrage  
Online auszufüllen.  

Ausgefüllte Papierumfragen können Sie bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung abgeben.
Die Umfrage läuft bis am 22. Juni 2026.

1.	 In welcher Gemeinde wohnen Sie?    

___________________________________________

2.	 Welche Bushaltestelle ist am nächsten an 
Ihrem Wohnort?    

___________________________________________

3.	 Wie alt sind Sie?
Die Fragen hilft uns, die Ergebnisse besser einzuordnen 
und die Repräsentativität der Umfrage zu beurteilen. 

 unter 18jährig   18-30jährig   30 bis 40jährig   
 40-50jährig   50-65jährig   65-80jährig  
 über 80jährig

4.	 Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu?
Die Fragen hilft uns, die Ergebnisse besser einzuordnen 
und die Repräsentativität der Umfrage zu beurteilen. 

 männlich   weiblich   divers

5.	 Was ist Ihr Ziel (Gemeinde, bzw. Dorf/Quartier) 
im Arbeits-/Ausbildungsalltag?  

Bitte möglichst präzise angeben: Gemeinde, besser Dorf/Quartier.

___________________________________________

6.	 Was sind weitere Ziele, welche Sie mindestens 
einmal pro Woche anfahren? (z.B. für Einkauf, 
Vereinsleben, etc.)

Bitte möglichst präzise angeben: Gemeinde, besser Dorf/Quartier. 

___________________________________________

___________________________________________

7.	 Was sind weitere Ziele, die Sie regelmässig be-
suchen? (min. 1 pro Monat)

Bitte möglichst präzise angeben: Gemeinde, besser Dorf/Quartier. 

___________________________________________

___________________________________________

8.	 Haben Sie weitere Anmerkungen zur  
Buslinie 472?

___________________________________________

___________________________________________

___________________________________________

https://findmind.ch/c/oLFY-vRN6


Schule 
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S c h u l g a r t e n :  B ä u m e 
u n d  B e e r e n  p f l a n z e n 

Der Schulgarten rund um das Primarschulhaus wurde 
in diesem Schuljahr neu geplant. Im Frühling konnten 
die ersten Arbeiten angepackt werden. Die Kinder der 
3./4. Klasse B halfen bei den ersten Schritten mit und 
erzählen untenstehend von ihren Eindrücken.

Bäume pflanzen
Wir haben zuerst Apfelsorten ausgesucht, die wir 
pflanzen wollen (M.H.). Bestimmt werden die Äpfel 
lecker (L.M.). Wir haben die Sorten Ladina und Opal 
gepflanzt (R.M.). Wir haben alle angepackt und haben 
gegraben, Drähte gespannt und Pfosten eingeschla-
gen (N.M.). Wir haben das Loch für den Hochstamm-
baum gegraben (Y.R.). Für manche war es anstrengend 
und für andere leicht (J.Y.). Wir haben Hilfe gebraucht 
von Lehrpersonen, vom Schulabwart und von Daniel 
Mosimann (J.Y.). Es war spannend, was Herr Mosimann 
alles erklärt hat (J.K.).

Wir haben auch ein Pfirsichbaum gepflanzt (N.R.). Für 
den Pfirsichbaum mussten wir zuerst Steine weg-
nehmen (N.R.). Es war stressig (O.B.). Aber ich habe das 
Gefühl, dass es allen gefallen hat (R.M.).

Beeren pflanzen
Wir haben 5 Heidelbeeren gepflanzt (M.H.). Für die 
Beeren haben wir ein kleines Beet gemacht (M.H.). Es 
hat mir Spass gemacht, das Loch zu graben, aber es 
war auch anstrengend (A.W.). Wir haben 1'000 Regen-
würmer gesehen (L.L.). Wir brauchten Sägemehl für 
die Blaubeeren, weil sie gerne sauren Boden haben 
(O.A.). Anstrengend war, das Sägemehl in den Eimern 
ins Loch zu tun (N.R.). Die meisten Kinder fanden es 
nicht so toll, weil es uns immer wieder Sägemehl in 
die Augen windete (N.M.). Ich war voll mit Sägemehl 
(L.L.). Es ist mir viel Sägemehl raus gefallen (M.K.). Aber 
es war trotzdem sehr schön (A.W.). Das Beeren pflan-
zen war phänomenal (S.K.). Es war mega sonnig und 
einfach cool (L.M.). Ich hoffe, dass die Beeren schnell 
wachsen (M.E.).

Nadine Hofer, Klassenlehrerin 3./4. B
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F e r i e n s p a s s  2 0 2 6

Der FERIENSPASS ist in den Sommerferien bereits zur 
Tradition geworden. Die Jugendkommission (JUKO) 
Bern-Ost, der Kirchgemeinden Biglen, Grosshöchstet-
ten, Konolfingen, Linden, Oberdiessbach, Schlosswil, 
Oberhünigen, Walkringen und Wichtrach organisiert 
den Ferienspass bereits schon zum 36. Mal. 

Auch für den Sommer 2026 haben wir ein spannen-
des und abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. 

Wie zum Beispiel: Übernachten auf dem Bauernhof, 
Survival Abenteuer, Bowlingkurs, Backspass Kambly, 
Töpfern …und…und…und.

Schon heute möchten wir alle Kinder und Eltern da-
rauf aufmerksam machen, dass die Kurse ab dem 06. 
Mai 2026 auf unserer Homepage  
www.juko-ferienspass.ch gebucht werden können.

K i rche

Einladung zur  Kirchgemeindeversammlung

S onntag,  31.  M ai  2026
nach dem Gottesdienst
in der Kirche Landiswil 

Traktanden: 

1.	  Jahresrechnung 2025,  
	 Beratung und Genehmigung

	 a) Kenntnisnahme der Nachkredite
	 b) Genehmigung der Jahresrechnung 

2.	 Personalreglement Anpassungen,  
Beratung und Genehmigung 

3.	 Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2025 und die Anpassungen des 
Personalreglements liegen 30 Tage vor der Versamm-
lung bei der Verwaltung der Kirchgemeinde Biglen, 
Pfarrhausweg 6, Biglen, während den Bürozeiten 
öffentlich auf.

Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung können 
schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalter-
amt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundi-
gen mit Beschwerde angefochten werden. Die Be-
schwerdefrist beträgt 30 Tage nach der Versammlung. 
In diesem Zusammenhang wird auf die Rügepflicht an 
der Versammlung nach Art. 49a des Gemeindegeset-
zes hingewiesen. 

Alle Stimmberechtigten sind herzlich eingeladen, an 
der Versammlung teilzunehmen.

Der Kirchgemeinderat

http://www.juko-ferienspass.ch
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Verschiedenes

E i n l a d u n g 

diskutieren | mitreden | zuhören  
und uns kennen lernen  
bei unserem Meinungsaustausch am 

S tamm in  B ig len      

M itt woch,  24.  Juni  26  
ab 19.30 Uhr  in  Biglen 
organisiert von der 
Sozialdemokratischen Partei Biglen 

Bitte anmelden   
Peter Appenzeller, Kreuzmatt 11, 031 701 00 28
peter.appenzeller@zapp.ch | 079 524 96 59
 
www.sp-biglen.ch

. .a l le  s ind wi l lkommen. . .

R ü c k b l i c k :  
K i n d e r w o c h e  i m  
Z e n t r u m  K r e u z

Vom Dienstag, 7., bis Freitag, 10. April fand im Zentrum 
Kreuz die Kinderwoche statt. Jeweils zu Beginn des Ta-
ges starteten wir mit einem Theater. Dabei wollten wir 
herausfinden, welcher Schatz im Leben uns wirklich 
glücklich macht. Wir entdeckten, dass Jesus Christus 
wie ein wertvoller Schatz unser Herz erfüllen und 
unserem Leben Sinn und Ziel geben kann.

Anschliessend vertieften wir in den Gruppen das je-
weilige Tagesthema. Nach einer Stärkung beim Zvieri 
und gemeinsamer Zeit beim Spielen ging es weiter 
mit verschiedenen Aktivitäten: vom Blumensträusse 
machen über Tanzen bis hin zu Radwechseln, Arm ein-
gipsen und vielem mehr. Zudem gab es am Mittwoch 
eine spannende Schnitzeljagd und am Donnerstag-
abend ein Spezialprogramm für die Teenies.

Zum Abschluss liessen wir die Woche gemeinsam mit 
den Kindern und Eltern bei einem Apéro und einem 
Rückblick ausklingen. Es war eine schöne und erleb-
nisreiche Woche.

Vielen Dank an euch Eltern für euer Vertrauen. Und 
danke euch Kindern, dass ihr dabei wart – es hat gros-
sen Spass gemacht mit euch!

Das Jungschar- und Teenieclub Team.
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S onntag,  24.05.2026
18 .30 Uhr  |  K i rche B ig len
‚Tutta  S ola‘  -  S olorezital 
R achel  Podger 
 
Programm
Johann Sebastian Bach: 
Toccata und Fuge in d-moll, BWV 565
Heinrich Ignaz Franz von Biber: 
Passacaglia in g-moll 'Schutzengel'
Nicola Matteis: 
aus Suite in a-moll aus den 'Ayres for the violin'
Nicola Matteis der Jüngere: Fantasia con discretione
Johann Sebastian Bach: Partita 3 in E major BWV 1006

Rachel Podger, Barockvioline
- die 'unübertroffene britische Glorie der Barockvioline‘ 
(The Times) 

Eintritt frei | Kollekte

DORFTURNIER
SAMSTAG, 27. JUNI 2026

 MIT KÜRUNG DES
SCHLECHTESTEN PENALTYSCHÜTZEN

Infos & Anmeldungwww.fcbiglen.ch

WM-ÜBERTRAGUNG
MIT BARBETRIEB
FREITAG 26. JUNI

2026

Clubhaus Mutti, Biglen
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Verschiedenes

E i n l a d u n g  z u r  
ö f f e n t l i c h e n  
H a u p t v e r s a m m l u n g 
des Karl Grunder Vereins

Freitag, 22.Mai 2026
Saal Restaurant Rössli Arnisäge

Programm 
19.00 Uhr | Auftritt Chinderchörli Arni mit drei Liedern

Quelle: Bern-ost 

19.20 Uhr | Ordentliche Hauptversammlung 

1.	 Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der letzten Hauptversammlung
3.	 Rück- und Ausblick des Präsidenten
4.	 Jahresrechnung 2025 und Revisorenbericht
5.	 Bericht Mitgliederbestand
6.	 Wahlen
7.	 Tätigkeitsprogramm
8.	 Budget 2026
9.	 Verschiedenes 

 

ca.20.15 Uhr | Unsere neue Website

Vor einem Jahr beschlossen – seit Neujahr online. Wer 
steckt dahinter? Kurzporträt von Joséphine Billeter 
und ihrem Wirkungskreis in Laos. Erich Moser stellt vor.

ca.20.30 Uhr

Für den kulinarischen Teil liegt eine Speise- und 
Dessertkarte auf, aus der man auf eigene Kosten frei 
auswählen und geniessen kann. Und es besteht Ge-
legenheit zu ausführlichem G‘schprächle vo hüt u vo 
früecher…

Herzlich Willkommen.
Eintritt frei

H a u p t v e r s a m m l u n g 
2 0 2 6
Feldschützen Bigeln

Freitag, 10.  April 2026
Schützenhaus Oberfeld, Biglen

Rückblick auf das 2025:
Folgende Schiessanlässe konnten in Biglen erfolgreich 
durchgeführt werden: das Kirchgemeindeschiessen, 
das Feldschiessen und das Standard- und Gewehr-
schiessen.

Als weiterer Höhepunkt wurde das Freiburger Kanto-
nalschützenfest im Schiessstand Lussy FR besucht.

Wahlen:
Die Vorstandsmitglieder Markus Aegerter, Frank Blum, 
Beat Moser, Christoph Moser, Peter Schüpbach sowie 
der Rechnungsrevisor Matthias Krummen stellten sich 
zur Wiederwahl und wurden einstimmig wiederge-
wählt.

Als Ersatz für den abtretenden Präsidenten Hansjörg 
Moser wurde Fabian Fankhauser und als neue Vize-
Präsidentin wurde Katja Blum einstimmig gewählt.
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Ehrungen:
Hansjörg Moser war in den letzten 58 Jahren in vielen 
Funktionen für die Feldschützen Biglen tätig.
Diese wertvollen Tätigkeiten wurden gebührlich ver-
dankt. Hansjörg Moser wurde zum Ehrenmitglied der 
Feldschützen Biglen ernannt.

Verschiedene Schützen wurden für gute Leistungen 
ausgezeichnet.

Obligatorische Übungen 2026:
An den folgenden drei Terminen kann im Oberfeld das 
Obligatorische Programm geschossen werden: Mitt-
woch 6. Mai, Mittwoch 5. August und Mittwoch 26. 
August 2026 (je von 18.00 bis 20.00 Uhr).

Freie Übungen 2026:
Diese finden jeweils mittwochs von 18:00 – 20:00 Uhr 
statt.

Nach der HV wurde den anwesenden Schützen und 
Gästen ein feines Menü inkl. Dessert offeriert. Zuberei-
tet wurden die Köstlichkeiten vom Team Restaurant, 
unter der Führung von Therese Schüpbach. Herzlichen 
Dank!

B S C G  H a n d b a l l  B i g l e n

P a n f l ö t e n k o n z e r t

Es spielen Schüler der PanMagic Panflöten Schule 
Bern, Thun, Wünenwil und Derendingen
unter der Leitung von Beatrix Ziswiler und Freddy 
Siegfried

 

S onntag ,  31.  M ai  26  
17.00 Uhr in Biglen
(ref. Kirche)

S onntag ,  07.  Juni  26  
17.00 Uhr in Zollikofen 
(ref. Kirche)

Es erwartet Sie ein kunterbuntes Programm mit Lie-
dern aus aller Welt. Wir spielen für Sie von Klassik bis 
Pop, von Norden bis Süden, von fetzig bis traurig, von 
lieblich bis zackig. 

Eintritt frei | Kollekte



Bib l iothek
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D i e  B i b l i o t h e k  
p r ä s e n t i e r t  
s i c h  i m  n e u e n  K l e i d

Während den Frühlingsferien haben Yvonne Liechti 
und Renate Studer die Bibliothek neugestaltet. Mit 
grossem Aufwand wurden alle Sachbücher neu nach 
der Klartextsystematik von bibliosuisse katalogisiert, 
neu ausgerüstet und die Beschriftungen mittels 
Trennblöcken klar pro Sachgebiet aufgeteilt. So sind 
alle Sachbücher mit Textbezeichnungen als Signatur 
ausgestattet, und dadurch für die Leserschaft besser 
ersichtlich zu welchem Sachgebiet die jeweiligen 
Bücher gehören. 

Bei dieser Gelegenheit wurden auch die Gestelle in 
der Belletristik umgestaltet und umgestellt. Somit 
ergibt sich ein neues Erscheinungsbild im Sachbuch- 
und Belletristikbestand.

Wir sind überzeugt, dass das neue System für die 
Bibliotheksbesucher:innen benutzungsfreundlicher 
und klarer ist.

Mit neuem Elan starten wir in die Sommerlesezeit in 
der Bibliothek mit viel neuem Lesestoff.

Bis bald in Ihrer Bibliothek…

Renate Studer
Leitung Schul- und Gemeindebibliothek Biglen 

schul- und
gemeinde
bibliothek
biglen

Öffnungszeiten Bibliothek
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 16.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 19.00 – 20.30 Uhr

O f f e n e  B i b l i o t h e k

Am 28. März luden Renate Studer und ihr Team zum 
Tag der offenen Bibliothek. Für einmal trafen sich Gross 
und Klein in familiärem Rahmen an einem Samstag-
vormittag in den Räumlichkeiten unserer schönen 
Bibliothek. Zahlreiche Kinder liessen sich   von der letz-
ten «Gschichte-Chiste» der Saison anlocken. Interes-
siert lauschten sie der Geschichte von Yvonne Liechti 
und machten begeistert mit, als es galt, den kleinen 
«Schmollmops» endlich zum Lachen zu bringen. Wie 
soll denn das sonst aussehen, wenn das eine Hunde-
kind schmollend für das grosse Familienfoto posiert?
Auch der Spielteppich mit dem grossen Teddybär, der 
Holzeisenbahn und den Duplo Bauklötzen wurden 
dankend angenommen.

Am Nachmittag waren dann geschickte Erwachsenen-
hände und Kreativität gefragt. Obwohl sich hierfür nur 
eine Kundin begeistern konnte, sind erstaunlich viele 
tolle Kunstwerk für zuhause entstanden.

So hat das Programm insgesamt allen geschmeckt- 
von Kaffee, Zopf und Kuchen über Geschichte und 
Spiele bis hin zum Malen und Gestalten.

Für das Team Bibliothek
Yvonne Liechti
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D i e  M u s i k s c h u l e  W o r -
b l e n t a l  K i e s e n t a l  f e i -
e r t  i h r  5 0 j ä h r i g e s  
J u b i l ä u m 

Bereits 1975 wurden unter dem Namen «Musikschule 
Worb» Rhythmikkurse ausgeschrieben. Fast 70 Kinder 
nahmen an den Kursen teil. Parallel dazu entwickelte 
ein Initiativkomitee die Grundlagen, um am 19. Mai 
1976 mit der Gründung des Trägervereins die «Mu-
sikschule Worb» ins Leben zu rufen. Anfang 1977 
besuchten bereits 165 Schüler:innen die neue Musik-
schule. 1980 wurde eine Mitträgerschaft vertraglich 
mit den Gemeinden Worb, Konolfingen, Vechigen und 
Walkringen vereinbart. 1983 wurde die Musikschule 
umbenannt in «Musikschule Worblental Kiesental». 
Heute bilden Worb, Grosshöchstetten, Konolfingen, 
Oberdiessbach, Vechigen und Zäziwil die Trägerge-
meinden. Seit 2011 ist die Musikschule zertifiziert nach 
ISO 9001:2015 /  quarte.
 
Heute werden an der Musikschule Worblental Kie-
sental 700 Schüler:innen unterrichtet an 20 ver-
schiedenen Standorten der Region. Unsere rund 50 
Lehrpersonen bieten Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen eine umfassende, individuell angepasste 
musikalische Ausbildung, die weit über das Erlernen 
eines Instruments hinausführt. Mit dem Spielen in 
Ensembles und Bandworkshops wird das Zusammen-
spiel gefördert und Kinder wie auch Jugendliche 
erleben sich als aktive Musizierende. 

Vieles hat sich verändert - eines ist jedoch gleich geblie-
ben seit den Anfangszeiten unserer Musikschule: An der 
Musikschule und im Vorstand sind Menschen tätig, die 
sich mit Herzblut, Überzeugung und hoher Kompetenz 
dafür einsetzen, dass Kinder und Jugendliche in unserer 
Region eine fundierte musikalische Ausbildung und 
damit Bildung erhalten – und dadurch in Berührung 
mit der wunderbaren Welt der Musik kommen.

Erleben Sie die Musikschule live. 
Um möglichst vielen Kindern der Region – auch aus-
serhalb der Musikschule – ein unvergessliches musi-
kalisches Erlebnis zu bieten, initiierte die Musikschule 
gemeinsam mit Schulen der Trägergemeinden ein Ju-
biläumsprojekt. An jedem Ort werden die Schulklassen 
gemeinsam mit einem Ensemble, bestehend aus acht 
Musiker:innen der Musikschule, «Der magische Dirigier-
stab» aufführen. Die Schüler:innen und die anwesenden 
Zuschauer:innen erfahren am Konzert eine vielseitige 
musikalische Zeitreise. «Der magische Dirigierstab» wird 
im Frühling 2026 an zehn Konzerten in der Region auf-
geführt – rund 600 Kinder machen mit. 

Ein Highlight folgt anschliessend im Herbst mit dem 
Jubiläumsanlass am 12. September 2026.  
Von 12:00 Uhr bis in die Abendstunden wird die Büh-
ne im Bärensaal bespielt – die verschiedenen Facetten 
des vielseitigen musikalischen Angebots der Musik-
schule kommen dabei voll zur Geltung.  Die eigens 
fürs Jubiläumsjahr komponierte Jubiläumsmelodie 
wird dabei immer mal wieder erklingen. 

Als Abschluss des Jubiläumsjahres finden im Herbst 
zwei Tanzspektakel statt. Unter der Leitung von Pat-
ricia Maragno wird am 7. und 8. November 2026 im 
Bärensaal «Karneval der Tiere» mit allen Tanzklassen 
aufgeführt. Dabei werden Menschen im Alter von vier 
bis über 80 Jahre auftreten.

Weitere Informationen zu den Anlässen: 
https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-maga-
zin/agenda

Weitere Informationen zum Jubiläum (wird laufend 
aktualisiert): 
https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-maga-
zin/magazin/jubilaeumsjahr

https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-magazin/agenda
https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-magazin/agenda
https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-magazin/magazin/jubilaeumsjahr
https://www.musikschuleworb.ch/agenda-and-magazin/magazin/jubilaeumsjahr
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Wanderdaten  
Sommer 2026

Liebe Wander f reunde
Wir freuen uns, euch die Wanderdaten vom Sommer 
2026 bekannt zu geben.
Aktiv die Natur erleben und sich Zeit nehmen für 
persönliche Begegnungen – das ist die Idee unserer 
leichten Wanderungen, die den Bedürfnissen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer angepasst werden.

Die Begleiter/innen sind um individuelle Betreuung 
bemüht. Wir sind eine gute Stunde zu Fuss unterwegs. 
Gesamtdauer ca. zwei bis drei Stunden inklusive An-
fahrt per Auto zum Ausgangspunkt.

Daten S ommer 2026

Dienstag, 19. Mai | Ausflug
Dienstag, 16. Juni
Dienstag, 21. Juli
Dienstag, 18. August
Dienstag, 15. September
Dienstag, 20. Oktober 
Wir treffen uns jeweils um 14 Uhr  
bei der Kirche Biglen.

A l lgemeine H inweise 					  

Ausrüstung:
gute Schuhe, Regenschutz, evtl. Wanderstöcke	
	
Durchführung:  
Die Wanderungen finden bei jeder Witterung statt.	
	
Begleitung:  
Mitglieder des Seniorenrates	

Versicherung:  
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.		

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

K o n t a k t p e r s o n e n
	

Arni/ Biglen		
Regula König | Tel. 079 471 52 40

Schlosswil/ Grosshöchstetten			 
Ursula Messerli | Tel. 031 711 17 96

Seniorenwandergruppe
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J u h u i  m i r  f l ü g e  u s . . . . .
19.  M ai  2026

Am Dienstag, 19. Mai 2026 organisieren wir einen 
Besuch ins Thun-Panorama, Schadaupark

In einem Rundgang erfahren wir viel Interessantes 
und Wissenswertes über das Panorama-Bild von 
Marquard Wocher (Basler Künstler). Das Gebäude liegt 
angrenzend im blühenden und schattigen Schadau-
park direkt am schönen Thunersee. Die Führung dau-
ert ca. eine Stunde. Nach der Besichtigung können wir 
im Schlossrestaurant zusammensitzen, plaudern und 
uns mit einer Glace oder Getränk verwöhnen lassen.

Es bleibt je nach Lust und Laune noch Zeit zum Lädele 
oder eifach chli si.

Die Rückreise ist individuell.

Datum: Dienstag, 19. Mai 2026

Treffpunkt: Bahnhof Biglen um 12.40 Uhr 
Abfahrt Zug um 12.51 Uhr
Ab Bahnhof Thun fahren wir mit dem Bus oder spazie-
ren dem Kanal entlang ca. 30 Minuten bis Schadau-
park.     
                 

.

Anmeldetalon für den Ausflug ins  
Thun-Panorama, am Dienstag, 19. Mai 2026

Name/Vorname

Adresse

Tel.Nr.

Ich habe einen Seepass 

Ich habe eine Raiffeisenkarte

Regula König 	 Ursula Messerli
Bahnhofstrasse 19	  Eggstrasse 12
3507 Biglen 	 3082 Schlosswil
WhatsApp oder Tel. 	 WhatsApp oder Tel.  
079 471 52 40 	 079 613 69 51

Jeder Teilnehmer organisiert das Billett für Zug 
und Bus selbst.

Bitte Seepass und Raiffeisenkarte mitnehmen für redu-
zierte Eintrittspreise. 
Kosten für Eintritt und Führung werden übernommen.



Nadja Lüthi
Hohle 16

3507 Biglen
031 701 02 06

Von hier. Für Sie.
Persönlich.

Wir bieten Lebensraum für ältere und betagte Menschen,
welche in unterschiedlichen Graden auf Unterstützung

angewiesen sind. 
Den Bewohnerinnen und Bewohnern wird eine möglichst

selbstbestimmte Gestaltung ihres Lebensalltags ermöglicht. 

Unser Angebot im Restaurant richtet sich an
Gruppenreservationen ab 12 Personen und Caterings auf

Voranmeldung. 
Ob für eine Feier, ein geschäftliches Treffen oder einen

besonderen Anlass – wir gestalten für Sie ein kulinarisches
Erlebnis, das perfekt auf Ihre Wünsche abgestimmt ist.

Bären Biglen AG - Bäenstutz 17 - 3507 Biglen - Tel.: 031 705 60 60 - E-Mail: office@baeren-biglen.ch - Web: www.baeren-biglen.ch
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09. - 11. Oktober 2026
Gewerbeshow 
BIGBIG 2626

G e w e r b e a u s s t e l l u n g 
B I G 2 6 

Die Gewerbeausstellung BIG26, vom 9.-11. Oktober 
2026, ist auf Kurs. Das OK trifft sich in regelmässigen 
Abständen und alle Innenstände in der Halle und im 
Aussenzelt sind bereits komplett ausgebucht. Nun 
sind die organisatorischen Feinheiten an der Reihe, 
um dem Anlass den richtigen Gesamteindruck zu 
verleihen. Die neusten Informationen sind immer auf 
unserer Homepage www.big26.ch publiziert und wer-
den laufend aktualisiert. Unsere Aussteller des Gewer-
bevereins Biglen und Umgebung, Vereine und Organi-
sationen freuen sich auf ihr Interesse und natürlich auf 
Ihren Besuch während den drei Ausstellungstagen!

Das Organisationskomitee der BIG26.

OK BIG26 vlnr: Dominik Hofer (Bau), Toni Jahai (Planung), Gabi 
Pauli (Tombola), Marco Liuzzi (Bar und Unterhaltung), Walter 
Portenier (OK Präsident), Marlene Scheidegger (Sekretariat), Fränzi 
König (Finanzen / Präsidentin GVBU), Michael Schneider (Bau), 
Julia Stadelmann (Finanzen), Lukas Aeberhard (Marketing-Spon-
soring), Dominic Wyler (Festwirtschaft), Jürg Aeberhard (Marke-
ting-Sponsoring)

Walter Portenier, Präsident OK BIG26

Für ein sauberes Biglen
Komm sammle mit! In 2-4er Teams sammeln wir Abfall

entlang der Strassen und Gehwege.

9:00 Uhr               Besammlung, Gruppenbildung
9:15 - 11:00 Uhr    Abfall sammeln
11:00 - 12:00 Uhr  gemütliches Ausklingen mit Verpflegung
                               für die fleissigen Sammler

Abfallsammeltag

Samstag 18. April 2026
Hohle 3 / ehem. Landi

Wir freuen uns über jede Teilnahme.
Offen für alle Parteien, alle Vereine, 
gross und klein,  jung und alt.

Herzlich laden ein:

http://www.big26.ch


30

VerschiedenesGemeinsam für  B ig len

B e r i c h t  z u m  T h e a t e r -
a n l a s s  T r e f f  6 5 +

Am Osterdienstag fand der letzte Seniorennachmittag 
des Winters 2025/26 statt. Trotz warmem
Frühlingswetter besuchten über 70 Personen aus 
Biglen und Schlosswil die Aula des Schulhauses 
Feltschen. Zu Gast war erneut das Seniorentheater 
Silberdischtle aus Oberdiessbach mit dem Stück «Nüt 
gäg die Junge». Auf humorvolle Weise zeigte es den 
Einsatz von Jung und Alt für ihre Anliegen – mit Hap-
py End. Das Publikum durfte herzlich lachen.

In der Pause servierte das Helferteam ein Zvieri mit 
Kaffee. Dank der erfahrenen Theatergruppe, die Trans-
port sowie Bühnen- und Technikaufbau selbst über-
nahm, wurde der Nachmittag zu einem rundum ge-
lungenen Anlass. Die Kollekte zugunsten des Theaters 
fiel erfreulich grosszügig aus.

Herzlichen Dank an das Seniorentheater Silberdischtle, 
alle Helferinnen und Helfer, der Gemeinde Biglen für 
die Aula sowie dem Abwart mit Team für Vorbereitung 
und Reinigung. Danke auch allen Besucherinnen und 
Besuchern für ihr Kommen und die Spende.

Wir freuen uns auf eine nächste Theatervorstellung im 
Frühling 2027.

Für das Team Treff 65+, Rita Schärer

Yin Yoga ist eine ruhige und meditative Yogaform. 
Die Positionen werden über längere Zeit gehalten, 
wodurch Faszien sanft gedehnt und die Beweglich-
keit verbessert werden. Ideal zum Entspannen, Los-
lassen und Auftanken – für mehr innere Ruhe und 
Balance im Alltag. Geeignet auch für Einsteiger.

Freitag: 09.45 – 10.45 Uhr
Leitung: Dorette Berger, movement is life
Kursort: Kirchgemeindehaus Biglen, Saal EG oder   
 per Skype nach Absprache

Eine Schnupperlektion ist gratis – 
der Einstieg ist nach Absprache jederzeit möglich.

Infos zu den Trainingsarten auf gemeinsamfuerbiglen.ch 
oder bei Dorette Berger info@movementislife.ch

Anmeldung: bewegungskurse@gemeinsamfuerbiglen.ch 

Neue Teilnehmer*innen sind herzlich 
willkommen – komm vorbei und probiere 
es aus! Wir freuen uns auf Dich!

  yin-yoga-kurs

      mach mit!

Ö ffnungszeiten
Fr.  16.00 –  18.00 Uhr
S a.  09.00 –  12.00 Uhr

Brocki     zehnten spycher
 

Öffnungszeiten
Fr   16.00 – 18.00 Uhr
Sa   09.00 – 12.00 Uhr

September
 Sa 09. Sept.
 Fr 15. Sept.
  Sa 23. Sept.
 Sa 30. Sept.

Oktober
 Fr 06. Okt.
 Sa 14. Okt.
 Fr 20. Okt.
 Sa 28. Okt.

November
 Fr 03. Nov.
 Sa 11. Nov.
 Fr 17. Nov.
 Sa 25. Nov.

Dezember
 Sa 02. Dez.
 Fr 08. Dez.
 Sa 16. Dez.

Januar 2024
 Sa 13. Jan.
 Fr 19. Jan.
 Sa 27. Jan.

Mai 2026
Samstag	 09.05.2026
Freitag	 15.05.2026
Samstag	 23.05.2026
Samstag	 30.05.2026

Nutze die Gelegenheit, schau vorbei, lass dich
inspirieren und profitiere von den schönen
Angeboten. Wir freuen uns auf deinen Besuch.
Bis bald!	  
		  Dein Brocki-Team
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S e n i o r e n e s s e n

Donnerstag, 
28.  M ai  2026 
Zentrum Kreuz | Ab 11.15 Uhr

Möchten Sie neu am Seniorenessen teilnehmen? Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Besuchen Sie das Seniorenessen regelmässig, sind 
aber an diesem Termin verhindert?
Dann bitten wir Sie um eine Abmeldung.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Auf unserer Webseite finden Sie berteits alle 
Daten:
https://www.gemeinsamfuerbiglen.ch/unsere-angebote/
seniorenessen/

An-  und Abmeldung
bis spätestens 3 Tage vorher bei:

Carmen Aebi	 076 512 54 89

Sibyl Appenzeller 	 079 524 19 04

Gutscheine 
für das Seniorenessen erhalten Sie bei:

Esther Schär 	 079 396 80 00 
Janna Lüdi 	 076 476 65 02 
… oder direkt beim Helferinnen-Team vor Ort.

E n t d e c k e ,  w a s  b e i  u n d 
l ä u f t !

Schau doch gleich auf unserer Webseite www.ge-
meinsamfuerbiglen.ch vorbei! Dich erwarten span-
nende Kurse, ein abwechslungsreiches Tätigkeitspro-
gramm, aktuelle News und viele weitere interessante 
Angebote. Es lohnt sich, regelmässig reinzuschauen 
und nichts zu verpassen!

https://www.gemeinsamfuerbiglen.ch/unsere-angebote/seniorenessen/
https://www.gemeinsamfuerbiglen.ch/unsere-angebote/seniorenessen/
https://www.gemeinsamfuerbiglen.ch


swm_metallbautechnik
SWMMetallbautechnikAG
SWM Metallbautechnik AG

SWM Metallbautechnik AG
Scheuermatt 1, 3507 Biglen, 
031 702 10 10, swm-metallbau.ch

Wir bringen für SieWir bringen für Sie
Metall und GlasMetall und Glas
in Formin Form

Elektro 
Frommherz AG  

3507 Biglen · 031 705 55 55 · elektro-frommherz.ch

Elektro-Service
schnell und kompetent

www.purpur-weine.ch

Gwattmoos 24, CH-3507 Biglen

info@purpur-weine.ch

+41 31 701 01 02

Weine GmbH
Lützelflühstrasse 4
3508 Arni BE
Tel. 031 701 00 10
info@ofen-platten-bau.ch
www.ofen-platten-bau.ch

Elektro 
Frommherz AG  

3507 Biglen · 031 705 55 55 · elektro-frommherz.ch

Elektro-Service
schnell und kompetent

Wir bringen Metall und Glas in Form – 
und formen die Profis von morgen.
Lehre mit Zukunft – jetzt schnuppern!
Melde dich: info@swm-metallbau.ch – wir freuen uns!

   SWM Metallbautechnik AG
   SWM Metallbautechnik AG
   swm_metallbautechnik

SWM Metallbautechnik AG
Scheuermatt 1, 3507 Biglen,
031 702 10 10, swm-metallbau.ch

www.holz-schneider.ch

Ihr Fachspezialist für

– Sanitär-Anlagen

– Heizungs-Systeme

– Bauspenglerei

– Klima-Lösungen

– Blitzschutz-Anlagen

– Thermische Solaranlagen

– Service/Unterhalt

– Planung/Beratung

Bahnhofstrasse 15
3507 Biglen
031 701 10 58

Hauptsitz

Niesenstrasse 26
3510 Konolfingen
031 791 11 58

ZweigstelleBesuchen Sie  
unsere Website!

info@aeberhardt-ag.ch
www.aeberhardt-ag.ch


